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Pressemitteilung 
 
Horstkötter Logistik strebt Neuaufstellung über Eigenverwaltung an 
 
Ennigerloh, 16. Februar 2026. Die Horstkötter Logistik GmbH & Co. KG („Horstkötter 
Logistik“) aus Ennigerloh im Kreis Warendorf hat vergangene Woche einen Antrag auf 
Eröffnung eines Insolvenzverfahrens in Eigenverwaltung gestellt. Das zuständige 
Amtsgericht in Münster hat daraufhin das vorläufige Eigenverwaltungsverfahren 
beschlossen und Rechtsanwalt Dr. Mike Westkamp, Fachanwalt für Insolvenz- und 
Sanierungsrecht von der Kanzlei Görg, zum vorläufigen Sachwalter, bestellt. 
 
Die Branche steht unter erheblichem Druck durch rückläufige Transportmengen infolge 
der konjunkturellen Abschwächung und intensiven Wettbewerb mit internationalen 
Anbietern. Vor dem Hintergrund dieser erheblichen Herausforderungen in der 
Logistikbranche und insbesondere des Güterverkehrs, hat Geschäftsführer Philipp 
Hagedorn sich aktiv für diesen Weg entschieden. Auch im Verfahren bleibt er weiterhin 
handlungs- und weisungsbefugt. Sein Ziel ist es, das Unternehmen finanzwirtschaftlich 
sowie leistungswirtschaftlich zu restrukturieren und somit für die Zukunft neu 
aufzustellen. Erste Maßnahmen wurden bereits erkannt und sind eingeleitet, teilweise 
auch schon umgesetzt.  
 
Unterstützung erhält die Horstkötter Logistik von Rechtsanwalt und Sanierungsexperte 
Daniel Meintz von der DM Rechtsanwaltskanzlei aus Dortmund, der über 
umfangreiche Erfahrung in der erfolgreichen Begleitung von Unternehmen in 
vergleichbaren Verfahren verfügt. Vor dem Hintergrund der insolvenzrechtlichen 
Besonderheiten stellt dies einen üblichen und zugleich erforderlichen Schritt dar.  
 
„Horstkötter Logistik steht für sichere, zuverlässige und umweltbewusste Transporte 
chemischer Flüssigkeiten. Mit moderner Technik, qualifizierten Mitarbeitenden und klar 
strukturierten Prozessen sind die Voraussetzungen vorhanden, um höchste 
Sicherheits- und Qualitätsstandards dauerhaft zu gewährleisten. Gemeinsam mit dem 
Geschäftsführer und allen wesentlichen Beteiligten werden wir nun daran arbeiten, den 
Betrieb zu stabilisieren und die Restrukturierung konsequent voranzutreiben“, sagt 
Rechtsanwalt Daniel Meintz, der zum Generalbevollmächtigten des Unternehmens 
bestellt wurde. 
 
Geschäftsführer Philipp Hagedorn ergänzt: „Unser Geschäftsbetrieb wird 
uneingeschränkt aufrechterhalten. Unsere Kunden können sich weiterhin auf die 
gewohnte Qualität und Termintreue verlassen. Wir stehen ihnen auch in dieser Phase 
zuverlässig und in bewährter Weise zur Verfügung.“ Ihm stimmt äußerst positiv, dass 
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die ersten Gespräche mit Kunden, Lieferanten und Mitarbeitenden sehr konstruktiv 
verlaufen sind. Alle Beteiligten haben dem Unternehmen in der aktuellen Phase ihre 
Unterstützung zugesagt. 
 
Die 54 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wurden bereits vergangene Woche über die 
Situation und die anstehenden Schritte informiert. Anstelle ihrer Löhne und Gehälter 
erhalten sie für drei Monate Insolvenzgeld durch die Agentur für Arbeit.  
 
Weitere Informationen: 
 
Seit über 60 Jahren erbringt die Horstkötter Logistik ein breites Spektrum an Transport- 
und Logistikleistungen. Europaweit organisiert das Unternehmen termingerechte 
Transporte von Flüssigkeiten wie Basisölen, Paraffinen, Altölen, schwerem und 
leichtem Heizöl, Lösemitteln sowie weiteren flüssigen Stoffen und bietet darüber 
hinaus zusätzliche logistische Dienstleistungen an. Sämtliche Transporte erfolgen 
fachgerecht und in Übereinstimmung mit den jeweils geltenden Vorschriften. Ein 
zentraler Erfolgsfaktor sind die qualifizierten und erfahrenen Mitarbeiter. Der routinierte 
Umgang mit modernen technischen Systemen, darunter Buchungsportale, 
Ausschreibungsplattformen und kundenspezifische Softwarelösungen, gehört zu 
ihrem Arbeitsalltag. Häufig übernimmt Horstkötter Logistik auch die Disposition von 
Anlieferungen und Abholungen, um Abläufe effizient zu steuern und den 
organisatorischen Aufwand auf Kundenseite möglichst gering zu halten. Der moderne 
Fuhrpark mit 48 Fahrzeugen ist in Deutschland sowie in zahlreichen europäischen 
Ländern im Einsatz. Ein integriertes Telematiksystem ermöglicht eine kontinuierliche 
Kommunikation mit den Fahrern und erlaubt es, Touren kurzfristig an aktuelle 
Anforderungen anzupassen. Seit 2009 ist Horstkötter Logistik als 
Entsorgungsfachbetrieb zertifiziert und berechtigt, Abfälle europaweit zu 
transportieren. Zum Fuhrpark zählen zudem acht Pumpenfahrzeuge mit einer Nutzlast 
von rund 25 Tonnen, die sich eigenständig beladen können und dadurch auch an 
Standorten ohne externe Verladetechnik flexibel einsetzbar sind. Internet: 
www.horstkoetterlogistik.de 
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